
ABENDMAHLSFEIER

Pfr.:     	Gebet zur Abendmahlsvorbereitung
Alle: 	 Heilig, heilig, heilig ist Gott,
	 der Herre Zebaoth, 
	 alle Lande sind seiner Ehre voll. 
	 Hosianna in der Höhe. 
	 Gelobet sei, der da kommt 
	 im Namen des Herren. 
	 Hosianna in der Höhe. (EG 185.2)

alle stehen auf

Pfr.: 	 Bitte um den Heiligen Geist 
	 und Einsetzungsworte
		

VATERUNSER
Vater unser im Himmel. 

Geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, 

wie im Himmel, so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen.

AGNUS DEI
Alle: 	 Christe, du Lamm Gottes, 
	 der du trägst die Sünd der Welt,
	 erbarm dich unser. 
	 Christe, du Lamm Gottes, 
	 der du trägst die Sünd der Welt, 
	 erbarm dich unser. 
	 Christe, du Lamm Gottes, 
	 der du trägst die Sünd der Welt,             
	 gib uns deinen Frieden. Amen.
				     (EG 190.2)

FRIEDENSGRUß
(währenddessen Austeilung 

für Gottesdienst-Mitarbeiter)

AUSTEILUNG DES ABENDMAHLS
Im ersten Halbkreis teilen wir Traubensaft 

aus, in allen weiteren Wein.
Das Abendmahl kann jedes getaufte bzw. 
konfirmierte Mitglied einer christlichen 
Gemeinde empfangen; alle anderen sind 
eingeladen, mit nach vorne zu kommen 

und sich segnen zu lassen.
Während des Abendmahls bitten wir um 

angemessene Stille; in der Regel gibt es die 
Möglichkeit, für persönliche Anliegen 

Gebet und Segen zu empfangen.

DANKGEBET

ANSAGEN

LIED UND SAMMLUNG DER SPENDE

GEBET

alle stehen auf zum   
SEGEN

(LIED bzw. LIEDSTROPHE)
          

MUSIK ZUM ABSCHLUSS  
  

Vielen Dank, wenn Sie dieses Blatt 
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GLOCKENGELÄUT
MUSIK

BEGRÜßUNG
Pfr.:	 Der Friede Gottes sei mit euch.
Alle: 	 Friede sei mit dir!
Pfr.: 	 Hinweise zum Gottesdienst 
	 Wir feiern diesen Gottesdienst ...
Alle:	 ... im Namen des Vaters und des 
	 Sohnes und des Heiligen Geistes. 	
	 Amen.

LIED 
(PSALM) 

Wenn ein Psalm gesprochen wird, endet er: 
Alle: 	 Ehre sei dem Vater und dem Sohn 	
	 und dem Heiligen Geist, wie im 	
	 Anfang, so auch jetzt und alle Zeit 	
	 und in Ewigkeit. Amen.

ANRUFUNG
Pfr.:	 Jesus Christus
Alle:	 erbarme dich unser.
Pfr.: 	 ... (hier folgen verschiedene Jesus-	
	 Anrufungen; die Gemeinde stimmt 	
	 jeweils ein mit:)
Alle:	 erbarme dich unser.
Pfr.: 	 Gebet
Alle:	 Amen.
				  

BIBLISCHE LESUNG
alle stehen dazu auf 

und antworten auf die Lesung:
Alle:	 Amen.

(evtl. Einladung zum Kindergottesdienst)
LIED

GLAUBENSBEKENNTNIS
alle stehen auf

Ich glaube an Gott, den Vater,  
den Allmächtigen, den Schöpfer des  

Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen  
eingeborenen Sohn, unsern HERRN, 

empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria,  

gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinab gestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den  

Toten, aufgefahren in den Himmel, 
er sitzt zur Rechten Gottes,  

des allmächtigen Vaters; 
von dort wird er kommen,  

zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige christliche Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen,  

Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten  

und das ewige Leben. Amen.

alle nehmen wieder Platz

PREDIGT

LIED oder MUSIK

(GEMEINSAME BEICHTE)
Wenn hier die Beichte folgt, 

beginnt sie mit der
Pfr.: 	 Hinführung zur Beichte

STILLE ZUR BESINNUNG

SÜNDENBEKENNTNIS

Alle:	 Allmächtiger Gott, 
	 barmherziger Vater! 
	 Du hast uns geboten: 
	 Du sollst den Herrn, deinen Gott, 	
	 lieben von ganzem Herzen, 
	 von ganzer Seele und mit deinem 	
	 ganzen Verstand. 
	 Ich bekenn dir: 
	 Ich habe versagt. 
	 Gott, sei mir Sünder gnädig. 
	 Du hast uns geboten: 
	 du sollst deinen Nächsten lieben 	
	 wie dich selbst. 
	 Ich bekenne dir: 
	 Ich habe versagt. 
	 Gott, sei mir Sünder gnädig. 
	 Lass mein Leben nicht verderben. 	
	 Bringe es zurecht. 
	 Richte mich auf, rette mich, 
	 hilf mir, deiner Gnade zu vertrauen. 	
	 Amen. 
Pfr.: 	 Zuspruch der Vergebung

FÜRBITTEN

(evtl. LIED ZUR 
ABENDMAHLSVORBEREITUNG)

Bei Gottesdiensten ohne Abendmahl 
weiter bei „Ansagen“


